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Drillingsgeburt im Gadertal
Erfreuliches Züchterglück erlebte vor kurzem die Familie Rubatscher vom Maierhof 
aus Wengen/Gadertal.

Die Kuh Moni kalbte heuer im April das dritte Mal 
ab und zum Erstaunen des Bauern kamen drei 
kerngesunde, weibliche Kälber zum Vorschein. 
Innerhalb einer Stunde geschah dieses seltene Er-
eignis. Bauer Elmar war bei der Geburt dabei und 
war froh, dass seine Moni an einem Vormittag 
ohne Schwierigkeiten kalbte.

Heute sind Miri, Maia und Melli fast vier Mona-
te alt und für ihr Alter bereits sehr gut entwickelt. 
Für Mutter Moni gibt es auch Positives über ihren 
Gesundheitszustand zu berichten. Sie hat sich von 
ihrer Geburt gut erholt und gibt aktuell 30 Kilogramm 
Milch am Tag. Insgesamt hat sie bereits fünf weib-

liche Nachkommen in drei Geburten zur Welt ge-
bracht. Moni ist zudem eine sehr fruchtbare Kuh, 
nur einmal musste sie in ihrer Karriere nachbesamt 
werden. Vier Besamungen für fünf gesunde Kälber 
– diese Bilanz kann sich sehen lassen.

Die drei Kälber aus der heurigen Geburt stammen 
aus gesextem Sperma vom Vererber Lennox. Dies 
beweist zusätzlich die wirtschaftliche Stärke von 
gesextem Samen. 

Der Südtiroler Braunviehzuchtverband gratuliert 
ganz herzlich zur Drillingsgeburt bei der Familie 
Rubatscher aus Wengen und wünscht noch viel 
Freude mit Kuh Moni und ihren Kälbern. 

Die Familie Rubatscher – (v.l.) Bäuerin Priska, Bauer Elmar und dessen Mutter Clara, vorne die Töchter Lena 

und Anna – mit Kuh Moni und ihren Kälbern.

Bräuer Stalltechnik 
128,5x64

braunvieh

Versteigerung 
im August

Die Braunvieh-Versteigerung am 
20. August wird, um die Risiken 
wegen der Covid-19-Pandemie zu 
minimieren, noch einmal als ein-
tägige Versteigerung abgehalten. 
Das hat der Braunviehzuchtver-
band kürzlich beschlossen. Die 
bei den letzten Versteigerungen 
getroffenen Schutzmaßnahmen 
haben sich mittlerweile bewährt. 

Auch bei dieser Versteigerung 
müssen sich alle Kaufinteressen-
ten deshalb vorher beim Südtiro-
ler Braunviehzuchtverband (Tel. 
0471 063800) bis am Vortag zu 
Mittag anmelden. Dies ist not-
wendig, um einen geordneten 
Ablauf der Versteigerung zu ga-
rantieren.

Um die Anzahl der Personen 
in der Versteigerungsanlage mög-
lichst niedrig zu halten, gilt auch 
bei dieser Versteigerung, dass 
Verkäufer und Kaufinteressenten 
möglichst nur alleine nach Bozen 
kommen, also nicht Partner, 
Freunde oder Kinder mitnehmen 
sollten.

Die Tiere werden am Donners-
tag bis 9 Uhr angeliefert und 
können daraufhin in den Stallun-
gen besichtigt werden. Die Ver-
steigerung beginnt um 11 Uhr. In 
die Versteigerungsarena in Bozen 
Süd werden nur registrierte Kauf-
interessenten mit Steigerungsta-
fel eingelassen.

Zur Freude des Braunvieh-
zuchtverbandes sind die bisheri-
gen Versteigerungen trotz der 
Covid-19-Schutzauflagen relativ 
gut verlaufen, weshalb die Ver-
antwortlichen auch für die Au-
gust-Versteigerung positiv ge-
stimmt sind. 


